
 

 

 
 

 

 
Hofnachfolge braucht Zeit und die Bereitschaft, Verantwortung zu 
übernehmen 
Josha Frey besucht Kurt Vollmer auf dessen Hof im Kleinen Wiesental 

 
Anlässlich seiner Sommertour besuchte der Lörracher Landtagsabgeordnete Josha Frey, zusammen 
mit Birgit Motteler vom Beratungsdienst Familie & Betrieb St. Ulrich (Südbaden), Laura Janz, 
Bildungsreferentin vom Bund Badischer Landjugend und Fabian Dörle, Landjugend Südbaden, den 
73-jährigen Landwirt Kurt Vollmer im Kleinen Wiesental.  
 
Kurt Vollmer hat keine Kinder und sucht nach einer außerfamiliären Nachfolge-Lösung  zur Erhaltung 
seines Hofes (Bio-Milchwirtschaft) mit 30 Hektar Flächen. Ihm sei sehr wichtig, dass bei einer 
Übernahme die Verantwortung gegenüber der Landschaft, den Tieren, den Menschen d.h. auch dem 
Miteinander im Dorf, hohe Priorität eingeräumt wird: „Es muss halt passen,“ stellt er fest.  

Birgit Motteler berät den Landwirt schon viele Jahre vertrauensvoll und erklärt, dass es für die 
außerfamiliäre Hofübergabe neben der klassischen Übergabe viele unterschiedliche Modelle gibt, 
wie zum Beispiel den Kauf auf Raten, Bildung einer Genossenschaft, Gründung eines Vereins oder 
einer Stiftung. Welchen Weg man geht, das muss zum Betrieb, zu den Menschen und den 
Rahmenbedingungen passen. Eine unabhängige, vertrauensvolle Beratung hilft bei diesem 
anspruchsvollen Prozess. Neu ist das Angebot der Vertrauensstelle Außerfamiliäre Hofübergabe 
Südbaden. Sie unterstützt die Suche nach einem passenden Hofnachfolger bzw. einem passenden 
Betrieb. 

Beratung ist sehr wichtig, da es viel Kommunikation unter den Beteiligten beider Seiten benötigt - 
vor allem auch bei evt. Änderungswünschen der zukünftigen Gestaltung eines Hofes, weiß der 
Landjugendvertreter Fabian Dörle, aus eigener Erfahrung, zu berichten. 

Es gibt viele junge qualifizierte Landwirtinnen und Landwirte, welche sehr gerne einen Hof 
übernehmen würden berichtet auch Laura Janz (Agrarbildungsreferentin Bund Badischer 
Landjugend). Fabian Dörle gibt Ihr hier Recht, weist jedoch auf die Problematik der Ungleichstellung 
der familiären und außerfamiliären rechtlichen Rahmenbedingungen hin, welche erhebliche 
finanzielle Herausforderungen für junge Menschen mit sich bringen. 

Nach einer kleinen Führung über den Hof zeigt sich der Grünen Landtagsabgeordnete Josha Frey 
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beeindruckt von der Schaffens- und Willenskraft von Kurt Vollmer und wünscht Ihm, das er eine 
Lösung findet, mit der er zufrieden im Kleinen Wiesental weiter leben kann. „Man muss dem BLHV, 
der Landjugend und der Landsiedlung danken für das nachhaltige Engagement bei Hofübergaben, 
damit auch in Zukunft gerade die wunderschöne Landschaft im Südschwarzwald erhalten bleibt,“ so 
der Lörracher Landtagsabgeordnete Josha Frey. 

 

Siehe auch: 

https://www.blhv.de/hofuebergabe 

https://www.vertrauensstelle-hofuebergabe.de 

https://www.landsiedlung.de/leistungen/hofboerse 

https://www.familie-und-betrieb.de 

https://www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de/de/kursangebot/ 
(Kurse für Hofübergabe) 
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Josha Frey MdL, Laura Janz Bildungsreferentin Bund Badischer Landjugend, Birgit Motteler Beraterin Familie & Betrieb 
KLB Freiburg, Fabian Dörle Vertreter Landjugend Südbaden, Kurt Vollmer Landwirt Kleines Wiesental 
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